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Eintrit 
frei!

Schüler
Theater
Festival

2016

Die Gruppe „Moving Flashlights“ stellt ein tolles Programm 

auf die Beine, denn dank des tollen Trainerteams beste-

hend aus Josef Stoll, Benedikt Bacal Nadine Conrads, ihren 

Choreografi en und des Teamgeistes innerhalb der Gruppe 
entsteht jedes Jahr eine neue grandiose Show.

Dabei wird nicht nur getanzt, sondern auch gesungen. Vor 

allen Dingen steht jedoch der Spaß für die Tänzer im Vor-

dergrund. Mit viel Leidenschat  und Spaß bei der Sache 
lieben sie es, das Publikum mitzureißen. Hierfür reisen sie 

sogar durch ganz NRW und zeigen bei Aut rit en und Wet -
kämpfen ihr Können. Sie haben u.a. schon bei dem größten 

Amateurtanzfesi val Deutschlands, den Duisburger Tanzta-
gen und bei dem Streetbeat-Fesi val in Net etal gewonnen, 
und auch bei den westdeutschen Meisterschat en schnit-
ten sie nicht schlecht ab.

22.06.2016 | 18:00 Uhr
Aula der Realschule Mausbach

DIE EINZIARTIGE
REISE

OGGS Hermannstraße

Weit hinter den Sternen, irgendwo da oben, leben die Licht-

wesen. Einmal in ihrem Leben dürfen sie an einem besi mm-
ten Tag zur Erde reisen. 

Wenn sie zurück sind, unterhalten sie sich über die Reise. Da-

rüber, ob der Tag ein toller Tag war, und ob er in der “Ersten 

Reihe“ sitzen darf.

Endlich ist auch das kleinste aller Wesen, der Kleine Tag, an 

der Reihe.

Was er dabei wohl erleben wird?

23.06.2016 | 18:00 Uhr
Kulturzentrum Frankental

AN DER ARCHE 
UM  ACHT

Drei Pinguine sitzen in der Antarki s und streiten über Got  und 
die Welt. Als einer einen Schmet erling zerdrückt ist der Streit 
komplet . Eine Taube berichtet ihnen von Got , und dass er die 
Welt mit einer Sinf lut ertränken will, weil es unter den Men-
schen und Tieren zu viel Streit gibt. 

Nur zwei Tiere jeder Tierart dürfen aufs ret ende Schiff ...

Grundschule Zweifall

24.06.2016 | 17:00 Uhr
Kulturzentrum Frankental

MOVING
FLASHLIGHTS

„Die Räuber“ ist ein Theaterprojekt der Realschule Maus-

bach. Die Schüler der Theater AG der drei 9. Klassen ha-

ben die klassische Vorlage von Schiller aktualisiert und 

auf ihre heui ge Situai on übertragen. Worum geht es in 
den „Räubern“: Um den Konfl ikt zwischen zwei sehr un-
terschiedlichen Brüdern, den guten und den schlechten 

Bruder. Um den Vater der beiden, der einen Lieblings-

sohn hat und der von dem anderen Sohn getäuscht wird. 

Um die Sehnsucht nach Freiheit der in zu starre Regeln 

eingesperrten Schüler. Um die blinde Gefolgschat  dieser 
Schüler an schlechte Führer. Und um die Liebe: Die schö-

ne Amalia wird von den beiden ungleichen Brüdern be-

geht. Die altmodische Sprache wird in jetziges Sprechen 

übersetzt.

9. Klasse Realschule Mausbach9. Klasse Realschule Mausbach

DIE RÄUBER
WORK IN PROGRESS



LORD VOLDEMORT
KEHRT ZURÜCK

Während einer Lesung in der Breiniger Buchhandlung „Am Le-
sebrunnen“ wird Joanne K. Rowling, die Autorin der berühmten 
Harry-Pot er-Reihe, vor den Augen des Publikums von Demento-
ren enf ührt.   Die Polizei macht sich lusi g über den Hilferuf der 
Veranstalterinnen, und so müssen sie selbst die Sache in die Hand 
nehmen. Wie zufällig steigen Sherlock Holmes und Dr. Watson, die 
berühmtesten Deteki ve der Welt, aus einem Plakat an der Wand 
und bieten ihre Hilfe an.  Auch Harry Pot er und seine Freunde Ron, 
Hermine und ihre Zwillingsschwester Hannah sind da, um zu hel-
fen. Harry Pot er gelingt es sogar,  Professor Dumbledore von der 
Zauberschule Hogwarts in die Buchhandlung zu bringen, damit sie 
gemeinsam ihre magischen Krät e  zur Ret ung von Frau Rowling 
aki vieren können. Unerwartet tauchen in dem Wald, in dem Lord 
Voldemort Frau Rowling verhört, die Mädchen-Deteki vinnen !!!  
(Drei Ausrufezeichen) auf. Auch sie werden Opfer der Dementoren.
Natürlich gibt es auch eine rasende Reporterin, die immer nah am 
Geschehen ist und sogar ein Beweisfoto von Lord Voldemorts Aki -
vitäten hat – Fritzi Schmitzi. Wird auch sie  zum Opfer des dunklen 
Lords?

UNSERE 
MUTTER ERDE

02.06.2016 | 09:00 Uhr
OGGS Breinig

Jetzt als es uns Kindern aus aller Welt gelingt, eine Sprache zu 

sprechen, haben wir einen Grund traurig zu werden. Wir müs-

sen feststellen, dass unsere Mut er Erde krank ist, weil wir so 
viel Müll machen und das Klima der Erde ot  gedanken- und 
grenzenlos belasten. Dagegen sind Kreai vität, Mut und Engage-
ment gefragt! Wir müssen die Wissenschat ler überlisten, uns 
ihr Wissen zur Verfügung zu stellen. Dann könnte es uns gelin-

gen in die Programme der Roboter und in die Gedankenwelt 

der Menschen einzudringen und ...

OGGS Breinig GGS Grüntalstraße

DIE 
   KLASSE

Der Arbeitskreis FACE - Gesicht zeigen für Vielfalt, Toleranz und Demokrai e, hat sich dieses Schul-
jahr 2015/2016 einem neuen Projekt gewidmet. 20 Schülerinnen und Schüler sowie die Organisatoren 
haben eine Theaterstück bestehend aus Schauspielern und Musikern, schulübergreifend zum Thema 
„Gegen Gewalt“ erarbeitet.

„Die Klasse“ ist ein 1 Akt Jugendstück von Jugendlichen für 

Jugendliche ab der 8. Klasse. Das Schulumfeld steht im Mit-

telpunkt. In diesem Stück setzen sich die Schülerinnen und 

Schüler mit den verschiedensten Gewalf ormen auseinander 
und versuchen sämtliche Erlebnisse realisi sch darzustellen. 
Unterstrichen wird das gesamte Thema mit den eigenen 

Songs des Musikworkshops. Es ist ein sehr abwechslungsrei-

ches Stück entstanden, was die Jugendlichen zum größten 

Teil selbst entwickelt haben. Ein bewegendes Stück mit dem 

klaren Statement „Nein zu Gewalt“.

AK FACE - Projekt Slam gegen Gewalt

10.06.2016 | 19:00 Uhr
Kulturzentrum Frankental

03.06.2016 | 10:00 Uhr
Pädagogisches Zentrum 

des Goethe-Gymnasiums

13.06.2016 | 17:00 Uhr
Kulturzentrum Frankental

DER WINTER WILL 
NICHT GEHEN

OGS Kinzweiler

Der Winter glaubt, er wäre die wichi gste Jahreszeit, will 
deshalb dem Frühling keinen Platz machen und verjagt ihn. 

Zuerst gefällt es den Kindern, so lange Schnee zu haben, 

dann allerdings dauert auch ihnen der Winter schon zu lan-

ge.

Die Erwachsenen haben vom Schneeschaufeln ebenfalls 

genug. Als der Winter sogar das Osterfest abschaff en will 
und die Hasen verspot et, wird es den Kindern zu viel und 
sie organisieren sich.

DIE  JUGENDJAHRE 
DES JAMES BOND

Was könnte 007 in seiner Kindheit und Jugend so ge-

trieben haben? Der „Darstellen und Gestalten“ – Kurs 

der Jahrgangsstufe 8 der Gesamtschule Eschweiler hat e 
dazu viele Ideen. Herausgekommen ist eine Komödie, in 

der – so viel sei schon mal verraten -  der junge James 

Bond seinen ersten Aut rag bekommt. Auch „M“, Money-
penny, das Bond Girl und „Q“, der Quari ermeister sind 
schon dabei. Er muss jemanden fi nden und macht sich 
auf eine gefährliche Suche, die unter anderem nach Stol-

berg führt. Wird er den Aut rag erledigen? Auf jeden Fall 
muss er noch viel lernen.

Waldschule Eschweiler


